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1 Aufgabenstellung 

Gegenstand der Untersuchung war die Bestimmung des Flammpunktes einer vom Auftraggeber 
angelieferten Probe. 

 

 

 

2 Untersuchte Prüfmuster / Methoden 

Die Bestimmung des Flammpunktes erfolgte gemäß DIN EN ISO 13736. Diese Norm beschreibt die Prüfung 
unter Verwendung eines geschlossenen Tiegels nach Abel und besitzt in einem Temperaturbereich von        
-30 °C bis 70 °C ihre Gültigkeit.  

Die Probe wird in den Tiegel der Abel-Flammpunktapparatur gefüllt und mit festgelegter Heizrate unter 
Rühren aufgeheizt. Eine kleine Prüfflamme wird in regelmäßigen Intervallen in den Tiegel abgesenkt, wobei 
das Rühren für diese Zeit unterbrochen wird. Die niedrigste Temperatur, bei der die Prüfflamme die 
Dampfphase über der Probe entzündet und sich diese Entzündung über die Flüssigkeitsoberfläche 
ausbreitet, gilt als Flammpunkt bei Umgebungsdruck. Diese Temperatur wird mit Hilfe einer Gleichung auf 
Standardluftdruck korrigiert. 

Untersuchtes Prüfmuster: Pullex 3in1-Lasur; Charge: 506099 Proben-Nr.: 120625

Flammpunkt bei 1013 hPa nach DIN EN ISO 13736 61,5 °C

 

 

 

3 Anmerkungen 

Flüssigkeiten sind nach ADR/RID 2.1.2.6 definiert (Ts <20 °C). Der Zeitraum zwischen Probeneingang und 
Datum des Abschluss-berichtes ist als Untersuchungszeitraum definiert. Eine Angabe zur Messunsicherheit 
und des Kalenderdatums der einzelnen Prüfungen erfolgt nur auf Anforderung. Die Prüfergebnisse beziehen 
sich ausschließlich auf das untersuchte Prüfmuster.  

 

 

Freigabe der Messergebnisse Verantwortlich für den Gesamtbericht 
gez. Conradi gez. Klein  
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Der im Original unterschriebene Bericht ist im Archiv des 
Sicherheitstechnischen Laboratoriums abgelegt. 


